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Tischtennis – eine äußerst erfolgreiche Saison  

 

Gewinner des TT-Kreispokals 

V. Klingelschmitt, T. Lenz und H. Hemmersbach 

  

 



Aus der Redaktion 

Liebe Leserinnen und Leser, 

 

wieder kurz vor den Sommerferien finden Sie unser 
neues TuS – Blädche in Ihrem Briefkasten. Wir 
freuen uns, dass wir in diesem Blädche über den gro-
ßen Erfolg unserer Tischtennisspieler berichten zu 
können. Neben dem Spass am gemeinsamen Sport 
im TuS Neu-Bamberg stellt sich nun auch der Erfolg 
ein. 

 

Im Verein ist Sport wirklich am schönsten. 

 

Für die Redaktion 

Ralf Simon 

 

Feiern im Sportheim des TuS Neu-Bamberg 

Unser Sportheim eignet sich bekanntermaßen gut, 
um schöne Feste im größeren Kreis mit Freunden 
und Bekannten zu feiern. Daran wollen wir auch wei-
terhin festhalten. Damit dies so bleibt, müssen wir 
uns ab und zu daran erinnern, dass es gewisse Re-
geln gibt, die wir insbesondere aus Rücksicht gegen-
über der Nachbarschaft einhalten müssen. 

Zum einen wollen wir unser Sportheim schonen, zum 
anderen haben auch die Anwohner ein Anrecht auf 
ihren Nachtschlaf, besonders wenn sich die Feiern 
vor das Sportheim verlagern. Wir sind als Vorstand 
gehalten, bestehende Gesetze und Verordnungen 
einzuhalten. Vielleicht ist ja nicht allen bekannt, dass 
z. B. nach der Lärmschutzverordnung bereits ab 20 
Uhr ruhestörender Lärm mit erheblicher Geldbuße 
geahndet werden kann, auch wenn einzelne Ge-
richte eine grobe Ruhestörung erst ab 22 Uhr beja-
hen. Einerlei, etwaige Kosten für Geldbußen müssen 
vom Gastgeber aufgebracht werden. Dem Verein 
können darüber hinaus empfindliche Auflagen der 
Ordnungsbehörde drohen. 

Deshalb an dieser Stelle der eindringliche Appell an 
alle, die künftig unser Sportheim zum Feiern nutzen 
wollen: Achtet im eigenen Interesse auf einen ord-
nungsgemäßen Ablauf der Feier, dreht die Musik mit 
vorrückender Nachtzeit leiser und schließt die Fens-
ter. Denkt bitte auch ans Ende der Feier: Nachbarn 
können durch unnötiges Türschlagen, Hupen und 
Grölen genau so aufgeschreckt reagieren, wie durch 
laute Musik um Mitternacht. Und noch etwas – bei 
Alkohol Finger weg vom Lenkrad. 

In diesem Sinne wird der Vorstand auch weiterhin 
Eure Feiern im Sportheim unterstützen. 

Euer Vorstand. 

 

 

Tischtennis 

 Geschafft! 

Gewinn des TT-Kreispokals 

und Aufstieg in die Kreisliga 

 

Ungeschlagen in der Rückrunde sicherten sich V. 
Klingelschmitt, M. Walter, T. Lenz, C. Wagner, H. 
Hemmersbach und M. Kröhl mit dem zweiten Platz 
den Aufstieg in die Kreisliga.  

In der kommenden Runde spielt die zweite  Mann-
schaft verstärkt in der B-Klasse und hat berechtigte 
Hoffnungen auf den Aufstieg in die A-Klasse. 

Nach dem Abstieg der 3. Mannschaft aus der C-
Klasse tritt die SG nur noch mit einer Mannschaft in 
der D-Klasse an. 

Ein weiterer Riesenerfolg war der Gewinn des Kreis-
pokals. In spannenden Spielen setzten sich Klin-
gelschmitt, Walter und Lenz im Halbfinale mit 4:2 ge-
gen SG Framersheim/Gabsheim und im Endspiel mit 
4:0 gegen TSV Armsheim durch. Bei der RTTV - Po-
kalmeisterschaft  in Drais unterlagen sie im Halbfi-
nale GW Büdesheim knapp mit 4:2. 

Edmund Hilsdorf 

Generalversammlung 

In diesem Jahr – am 04.04.2003 – nahmen  25 Mit-
glieder an der Generalversammlung teil. Fely Blüm-
lein begrüßte die anwesenden Mitglieder und fasste 
kurz zusammen, was im vergangenen Jahr vorgefal-
len war. 

Der TuS Neu-Bamberg verfügte zum 31.12.2002 
über  410 Mitglieder. Das TuS-Blädche erscheint 
jetzt bereits im 4. Jahr und trägt sich Dank der Unter-
stützung der Neu-Bamberger Geschäftsleute immer 
noch.  

Im einzelnen berichteten die Übungsleiter aus ihren 
Abteilungen folgendes: 



Tanzen: 

Rebecca Hering und Jenny Christmann berichteten 
von der Tanzgruppe „Faires“; dass diese von 9 Kin-
dern zwischen 6 bis 10 Jahren besucht werden und 
Auftritte beim Weinfest in Neu-Bamberg, an der Kerb 
Neu-Bamberg und in Bad Kreuznach am „Kultifest“ 
erfolgten.  

Regina Hering musste leider Ihre Tanzgruppe „Re-
member“ nach 8 Jahren auflösen, da die Kids mitt-
lerweile auch bis spät in den Nachmittag an der 
Schule beschäftigt sind. 

Dafür haben sich aber nun die „Schlossbergtän-
zer“ zusammengefunden, die von Ursula Baumgärt-
ner trainiert werden. Hier handelt es sich um Mäd-
chen und Jungen im Alter von 11 bis 14 Jahren, die 
einfach Spaß am Tanzen haben. 

Die Eheleute Sigrid und Roland Klamt halten zur Zeit 
ihren 3. Kurs (für Fortgeschrittene) in Standarttän-
zen. 
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Jürgen Gollub
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Fußball : 

In Sachen „Vereinsgemeinschaft Fürfeld/Neu-Bam-
berg“ kann nur Positives berichtet werden. Die Zu-
sammenarbeit der beiden Vereine läuft problemlos. 
Zum Zeitpunkt der Generalversammlung lag die           
1. Mannschaft der SG Fürfeld/Neu-Bamberg in der 
Bezirksliga auf dem 10. Platz, während die 1b-Mann-
schaft zu diesem Zeitpunkt die „rote Laterne“ in der 
Kreisklasse fest in ihren Händen. 

Der Spiel- und Trainingsbetrieb der AH-Mannschaft 
ruht noch; Änderungen nicht in Aussicht. 

Besser präsentieren sich hier die Jugend-mann-
schaften. Es besteht eine Spielgemeinschaft mit „Ha-
ckenheim/Frei-Laubersheim/Fürfeld und Neu-

Bamberg“, die zu jeweils 50/50 von Frei-Laubershei-
mern und Neu-Bambergern Jugendlichen besetzt 
wird.  

Bei den Bambini-Mannschaften F-/E-Jugend stellt 
der TuS etwa 90 % der Kinder und hier wird ange-
strebt, wieder als SG „Frei-Laubersheim/Neu-Bam-
berg“ zu spielen. 

Tischtennis : 

Seit etwa 2 ½ Jahren wird die Jugendarbeit in der      
TT-Abt. von Richard Steinheimer vorgenommen. 
Das Training für die Jugendlichen im Alter von 10 bis 
13 Jahren findet immer freitags von 18.30 bis 20 Uhr 
in der Halle statt. 

Bei den Erwachsenen gibt es eine große Neuerung 
insofern, dass sich eine Spielgemeinschaft mit 
Siefersheim gebildet hat. Durch die Spielgemein-
schaft verfügt der Kader jetzt über etwa 30 Spieler. 

Die 4. Mannschaft belegte den 6. Platz, die 3. Mann-
schaft war (leider) Letzter, die 2. Mannschaft mischte 
vorne mit (PLATZ 5) und die 1. Mannschaft belegte 
den 2. Platz und schaffte damit den Kreisligaaufstieg. 

Badminton :  

Die Badminton-Abteilung ist weiterhin auf der erfolg-
reichen Spur. Auch hier klappt die Spielgemeinschaft 
mit Frei-Laubersheim einwandfrei und problemlos. 

Es konnten im vergangenen Jahr sehr viele Turniere 
gewonnen und sehr viele vordere Plätze belegt wer-
den. Immer noch steht  das Problem im Raum, dass 
weitere Betreuer zum sinnvollen Nachwuchs-Aufbau 
gesucht werden. Es herrscht immer noch sehr reger 
Trainingsbetrieb. 

Inzwischen sind auch weitere Erwachsene Badmin-
ton-Spieler dem TuS beigetreten, so dass überlegt 
wird, evtl. eine Erwachsenen-Mannschaft aufzu-
bauen bzw. anzumelden. 

Turnen : 

Die Senioren-Gymnastik ist sehr aktiv. Es finden 
sich regelmäßg etwa 13 Teilnehmer ein. 

Bei der Aerobic-Stunde ist die Teilnahme z. Z. etwas 
flau, was auch mit dem Wetter zusammenhängen 
kann. Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen. 

Beim Kinderturnen kommen die Vorschulkinder 
dienstags von 15 bis 16 Uhr zu Fely Blümlein, die tat-
kräftige Unterstützung durch Adalbert Brunk bekom-
men hat. Die Kinder im Grundschulalter trainieren 
donnerstags von 15 bis 16 Uhr und die größeren an-
schließend von 16 bis 17 Uhr.  

Besonderen Dank sprach Fely Blümlein an Adalbert 
Brunk aus, der ihr tatkräftig hilft, die Truppe in 
Schach zu halten und sie erwähnte lobend, dass ihr 
von Herrn Brunk nun endlich der Mattenwagen ge-
baut wurde, den sie schon sehr, sehr lange brauchte. 

Die 1. Vorsitzende dankte allen Übungsleitern für 
den unermüdlichen Einsatz. 



Obwohl auch der TuS unter der sehr schwierigen Zeit 
zu kämpfen hat >größere Auslagen für Sportplatzsa-
nierung bzw. Ballfangzaunerneuerung und umfang-
reiche Kosten zum Erhalt des Spielbetriebes< konnte 
von der Kassiererin Erika Kullmann ein positiver Kon-
toabschluß vermeldet werden. 

Auch wurde von ihr berichtet, dass die Führung des 
Vereinsheimes kostendeckend arbeitet und dass 
das TuS-Blädche ebenfalls wieder kostendeckend 
für den Verein erschien und kostenlos an alle Haus-
halte verteilt werden konnte. Ein besonderer Dank 
gilt hier Ralf Simon,  der in bewährter Form den 
Druck und die Vervielfältigung des TuS-Blädchens 
unter seinen Fittichen hat. 

Die Kassenprüfer Anette Simon und Adalbert Brunk 
stellten eine einwandfreie Kassenführung fest und 
auf Antrag wurde dem Vorstand Entlastung erteilt.  

Als nächster – erfreulicher - Punkt konnte die Ehrung 
von  2 langjährigen Mitgliedern vorgenommen wer-
den. Für ihre 50jährige Mitgliedschaft wurden Fried-
berg König (Bild) und Raimund Bergmann (leider be-
ruflichbedingt abwesend) geehrt. 

 

Hiernach übernahm kurz das Ehrenratmitglied Wer-
ner Eisenberger die Wahlleitung.  

Per Handzeichen wurden die 1. Vorsitzende, Fely 
Blümlein, die beiden 2. Vorsitzenden, Thomas Kratz-
meier und Gerhard (Hardy) Baumgärtner und Beisit-
zer Markus Müller in ihren Ämtern bestätigt. 

Auch die beiden Kassenprüfer Anette Simon und 
Adalbert Brunk wurden wieder gewählt. 

Zum wichtigsten Punkt des Abends konnte nunmehr 
geschritten werden.  

Von Seiten des Sportbundes wurde eine Erhöhung 
auf die Mindestbeiträge gefordert. Da seit 25 Jahren 
keine Beitragserhöhung vorgenommen wurde und 
der Verlust von nicht unerheblichen Zuschüssen 
durch den Sportbund im Raum standen, hat sich der 
Vorstand zur Anhebung der Mitgliedsbeiträge per 
01.01.2003 durchgerungen.  

Die Mitgliederversammlung beschloss folgende An-
hebung der Beiträge auf: 

3,50 €/Monat = 42€/Jahr  für Erwachsene und 
2,00 €/Monat = 24 €/Jahr  für Kinder und Jugend-

liche 

Somit setzen sich die Beiträge wie folgt zusammen: 

€ 24,-- / Jahr für Kinder u. Jugendliche (Einzel) 
€ 42,-- / Jahr für Erwachsene (Einzel) 
€ 54,-- / Jahr für Familien 3 Personen 
€ 60,-- / Jahr für Familien 4 Personen u.m. 
€ 21,-- / Jahr für Rentner 

Da auch die Verbände Ihre Verbandsabgaben erhö-
hen und vom Sportbund schon die nächste Erhöhung 
der Mindestbeiträge für 2005 vorgegeben ist, hat sich 
der TuS Neu-Bamberg für eine maßvolle Beitragser-
höhung entschlossen und hofft, dass die Mitglieder 
Verständnis für diese unpopuläre Maßnahme haben. 

Zum Abschluss der Generalversammlung dankte die  
1. Vorsitzende  allen Sportheim-Helfern. 

Zum Schluss konnte Fely Blümlein noch berichten, 
dass sich Bernie und Steffen Bergmann und Bernd 
Schmitt bereit erklärt haben, das Sportheim bzw. den 
Grillstand zu streichen. 

Das der TuS sich steigert, ist auch am Ende der Ge-
neralversammlung festzustellen. 

Die Generalversammlung war um 21.30 Uhr been-
det. 

Erika Kullamann 

Der Beitrag von Erika musste leider leicht gekürzt werden. 

 

 

 

Zur Rheinhessischen Schweiz

Inh.: Loni Sommer
Telefon: 06703 - 2782

Neu-Bamberg

Im Ausschank: Eichbaum Biere vom Faß

Dienstags hun mer zu


